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Instanzenzug 
in allgemeinen Zivilsachen  

(stark vereinfacht!) 

 

Revision bzw. Rechtsbeschwerde 
(gegen Urteile bzw. Beschlüsse) 

(= Überprüfung - nur - der Rechtsanwendung) 

durch den 
Bundesgerichtshof 

(Senate) 

 

 

 

 

Berufung bzw. Beschwerde 
(gegen Urteile bzw. Beschlüsse)  

(= Überprüfung der Tatsachenfeststellung und der Rechtsanwendung) 

durch 

 
Landgerichte 

(Einzelrichter und Kammern) 

 

 
Oberlandesgerichte 
(Einzelrichter und Senate) 

 
 

 

 

Erstinstanzliche Entscheidung (Urteile bzw. Beschlüsse) 
(= Tatsachenfeststellung und rechtliche Bewertung) 

durch 

 
Amtsgerichte 
(Einzelrichter) 

 

 Speziell/ausschließlich zuständig für z.B.  
Wohnungsmietsachen und 
Wohnungseigentumssachen; 
 

 Im Übrigen/allgemein zuständig für 
Rechtsstreitigkeiten bis 5.000 EUR. 

 
Landgerichte 

(Einzelrichter und Kammern) 
 

 Speziell/ausschließlich zuständig für z.B. 
Amtshaftungssachen; 

 

 Im Übrigen/allgemein zuständig für  
Rechtsstreitigkeiten > 5.000 EUR. 

 

 Zulassung  
(durch LG/OLG oder -auf 
Beschwerde durch BGH) 
wg. besonderen 

Gründen 
 bzw. - bei Rechtsbe-

schwerde - auch 
durch Gesetz 

 Zulassung  
(durch AG/LG) 

wg. besonderen Gründen 
oder  

 Beschwer > 600 € 
 

einvernehmliche sowie  
vom BGH zuzulassende  

Sprung- 
revision 

gegen Urteile erster Instanz 


